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Universitatsklinikum
ErlangenStruktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B
B-[24] Fachabteilung Palliativmedizinische Abteilung

B-[24].1 Palliativmedizinische Abteilung]

Art der Abteilung:		  Hauptabteilung 

Fachabteilungsschlüssel: 	 3752 

Hausanschrift:		  Krankenhausstraße 12 

			   91054 Erlangen    	

Telefon:			   09131 / 85 - 34064 

Fax:			   09131 / 85 - 34066 

E-Mail:			   palliativmedizin@uk-erlangen.de 

Internet:			  http://www.palliativmedizin.uk-erlangen.de 

Leiter der Abteilung

Prof. Dr. med. Christoph Ostgathe		

	

Die Palliativmedizinische Abteilung widmet sich unheilbar kranken Menschen mit fortgeschrittenem Leiden unab- 

hängig von der Diagnose. Sie trägt dazu bei, den Schwerkranken bis zuletzt ein lebenswertes Leben zu ermöglichen. 

Vielfach treten im Verlauf von nicht heilbaren Erkrankungen belastende Beschwerden auf, z. B. Schmerzen, Atemnot, 

Übelkeit, Erbrechen, Schwäche oder Unruhe. Häufig kommt es auch zu Problemen im sozialen, psychologischen und 

spirituellen Bereich. Ziel ist es, diese Symptome und das Leiden mithilfe einer ganzheitlichen Herangehensweise 

umfassend zu lindern und die Lebensqualität von Patienten und Angehörigen zu verbessern. Die Palliativmedizinische 

Abteilung arbeitet mit einem multiprofessionellen Team aus speziell geschulten Pflegekräften, Ärzten, Psychologen, 

Seelsorgern, Sozialarbeitern und Physiotherapeuten an diesem Ziel und bezieht dabei das Umfeld des Patienten  

behutsam mit ein. Es wird angestrebt, die Patienten nach Hause oder in eine weitergehende pflegerische Versorgung,  

z. B. in ein Hospiz, zu entlassen.

Der palliativmedizinische Dienst, der aus Ärzten, Pflegenden und psychosozialen Mitarbeitern besteht, bietet auf  

Anfrage die palliativmedizinische Mitbehandlung auf allen Stationen des Universitätsklinikums an. Auch ambulante 

Patienten und deren Angehörige haben die Möglichkeit sich beraten zu lassen.

mailto:palliativmedizin%40uk-erlangen.de?subject=
http://www.palliativmedizin.uk-erlangen.de
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B-[24].2 Versorgungsschwerpunkte [Palliativmedizinische Abteilung]

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Palliativmedizinische Abteilung

VI38 Palliativmedizin

VP14 Psychoonkologie

VI40 Schmerztherapie

B-[24].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote [Palliativmedizinische Abteilung]

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung

MP01 Akupressur

MP02 Akupunktur

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare

MP04 Atemgymnastik/-therapie

MP06 Basale Stimulation

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von 
Sterbenden

MP11 Bewegungstherapie 

MP15 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/ 
Überleitungspflege

MP00 Ethikberatung/Ethische Fallbesprechung in Zusammenarbeit mit dem Klinischen Ethikkomitee 
und der Professur für Ethik in der Medizin

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary  
Nursing/Bezugspflege

MP18 Fußreflexzonenmassage

MP00 Hypnose

MP21 Kinästhetik

MP00 Kooperation mit SAPV-Team und Home-Care- 
Diensten zur ambulanten palliativmedizinischen 
Versorgung

MP23 Kreativtherapie/Kunsttherapie/Theatertherapie/
Bibliotherapie

MP24 Manuelle Lymphdrainage

MP25 Massage
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung

MP27 Musiktherapie

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie Osteopathische Techniken, Marnitz-Therapie
Manipulativmassage n. Terrier

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/
oder Gruppentherapie

MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches Leistungs-
angebot/ Psychosozialdienst

Psychoonkologie, Systemische Therapie und  
Beratung

MP37 Schmerztherapie/-management

MP63 Sozialdienst

MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von 
Patienten und Patientinnen sowie Angehörigen

Umgang mit belastenden Situationen, Krisenplan,  
Patientenverfügung, Anleitung für die häusliche Pflege

MP40 Spezielle Entspannungstherapie

MP45 Stomatherapie/-beratung

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen

MP51 Wundmanagement

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen insbesondere über Hospizverein

B-[24].4 Nicht-medizinische Serviceangebote [Palliativmedizinische Abteilung]
Sind allgemein für das Universitätsklinikum Erlangen unter A-10 dargestellt.

B-[24].5 Fallzahlen [Palliativmedizinische Abteilung]
Die stationäre Patientenversorgung hat am 19.04.2010 begonnen.

Vollstationäre Fallzahl: 160 

Teilstationäre Fallzahl: 0 
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B-[24].6 Diagnosen nach ICD
B-[24].6.1 Hauptdiagnosen nach ICD

Rang ICD-10- 
Ziffer:* 

Fall-
zahl:** 

Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 C34 18 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs

2 C79 14 Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in sonstigen oder nicht näher  
bezeichneten Körperregionen

3 C78 13 Absiedlung (Metastase) einer Krebskrankheit in Atmungs- bzw. Verdauungsorganen

4 C50 6 Brustkrebs

5 B22 <= 5 Sonstige näher bezeichnete Krankheit infolge einer HIV-Krankheit (AIDS)

5 C01 <= 5 Krebs des Zungengrundes

5 C02 <= 5 Sonstiger Zungenkrebs

5 C04 <= 5 Mundbodenkrebs

5 C10 <= 5 Krebs im Bereich des Mundrachens

5 C13 <= 5 Krebs im Bereich des unteren Rachens

5 C14 <= 5 Krebs an sonstigen bzw. vom Arzt nicht näher bezeichneten Bereichen der Lippe,  
der Mundhöhle bzw. des Rachens

5 C15 <= 5 Speiseröhrenkrebs

5 C16 <= 5 Magenkrebs

5 C18 <= 5 Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms (Kolon)

5 C22 <= 5 Krebs der Leber bzw. der in der Leber verlaufenden Gallengänge

5 C23 <= 5 Gallenblasenkrebs

5 C24 <= 5 Krebs sonstiger bzw. vom Arzt nicht näher bezeichneter Teile der Gallenwege

5 C25 <= 5 Tumore in der Bauchspeicheldrüse

5 C32 <= 5 Kehlkopfkrebs

5 C43 <= 5 Schwarzer Hautkrebs - Malignes Melanom

* Hauptdiagnose gemäß der jeweils geltenden Fassung der Deutschen Kodierrichtlinien 

** vollstationäre Fälle
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B-[24].6.2 Weitere Kompetenzdiagnosen

Rang ICD-10 
Ziffer:* 

An-
zahl:** 

Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 Z51.5 109 *Palliativbehandlung

2 R52.1 79 *Chronischer unbeeinflussbarer Schmerz

3 R06.0 47 *Dyspnoe

4 Z74 45 Probleme mit Bezug auf Pflegebedürftigkeit

5 R11 37 Übelkeit bzw. Erbrechen

* Haupt- und Nebendiagnosen

** voll- und teilstationäre Fälle

B-[24].7 Prozeduren nach OPS
B-[24].7.1 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

Rang OPS-301 
Ziffer: 

An-
zahl:* 

Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 8-982 162 Palliativmedizinische Komplexbehandlung

2 8-390 29 Behandlung durch spezielle Formen der Lagerung eines Patienten im Bett,  
z.B. Lagerung im Spezialbett

3 8-191 7 Verband bei großflächigen bzw. schwerwiegenden Hautkrankheiten

4 1-773 <= 5 Standardisierte Erfassung des palliativmedizinischen Bedarfs

4 5-399 <= 5 Sonstige Operationen an Blutgefäßen (z.B. Einführung eines Katheters in ein Blut-
gefäß; Implantation von venösen Katheterverweilsystemen zur Chemotherapie/ 
Schmerztherapie)

4 8-121 <= 5 Darmspülung (z.B. bei starker Verstopfung)

4 8-125 <= 5 Anlegen oder Wechsel einer über die Speiseröhre eingeführten Dünndarmsonde

4 8-152 <= 5 Behandlung durch gezieltes Einstechen einer Nadel in den Brustkorb mit anschließen-
der Gabe oder Entnahme von Substanzen, z.B. Flüssigkeit

4 8-153 <= 5 Behandlung durch gezieltes Einstechen einer Nadel in die Bauchhöhle mit anschlie-
ßender Gabe oder Entnahme von Substanzen, z.B. Flüssigkeit

4 8-523 <= 5 Sonstige Form der hochenergetischen Strahlenbehandlung, z.B. mittels Telekobaltge-
räten und Linearbeschleunigern

* voll- und teilstationäre Fälle



Strukturierter Qualitätsbericht Universitätsklinikum Erlangen 2010� 267

Universitatsklinikum
Erlangen

A

Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B
B-[24].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Kommentar / Erläuterung

AM01 Hochschulambulanz nach 
§ 117 SGB V

Palliativmedizin voraussichtlich ab 4/2011 verfügbar,  
Termine nach Vereinbarung über  
Tel.: 09131-8534064

AM08 Notfallambulanz (24h) Notfälle tagsüber über  
Tel.: 09131-8534300, nachts und am 
Wochenende über die Medizinische  
Notaufnahme des Universitätsklinikums

AM07 Privatambulanz Palliativmedizinische Ambulanz Termine nach Vereinbarung über  
Tel.: 09131-8534064

B-[24].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
trifft nicht zu / entfällt

B-[24].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
nicht vorhanden
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B-[24].11 Personelle Ausstattung

B-[24].11.1 Ärzte und Ärztinnen
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Anzahl Kommentar/ Erläuterung

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte 
und Belegärztinnen)

4,8 Vollkräfte

davon Fachärzte und Fachärztinnen 3,8 Vollkräfte (2 VK Anästhesie, 1,8 VK Innere Medizin)

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V) 0 Personen

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und Schwerpunktkompetenzen): 

AQ01 Anästhesiologie

AQ23 Innere Medizin 

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und Onkologie

Nr. Zusatz-Weiterbildung: 

ZF02 Akupunktur

ZF28 Notfallmedizin

ZF30 Palliativmedizin

ZF00 Psychoonkologie

ZF42 Spezielle Schmerztherapie
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B-[24].11.2 Pflegepersonal
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Anzahl Ausbildungsdauer

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 10,3 Vollkräfte 3 Jahre

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinder-
krankenpflegerinnen

0,7 Vollkräfte 3 Jahre

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 0 Vollkräfte 2 Jahre

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen 0 Vollkräfte 1 Jahr

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen 0 Vollkräfte ab 200 Std. Basiskurs

Entbindungspfleger und Hebammen 0 Personen 3 Jahre

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen 0 Vollkräfte 3 Jahre

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher akademischer Abschluss: 

PQ03 Hygienefachkraft 

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten

PQ07 Onkologische Pflege/Palliative Care 

Nr. Zusatzqualifikation: 

ZP17 Case Management

ZP06 Ernährungsmanagement

ZP12 Praxisanleitung

ZP14 Schmerzmanagement

ZP16 Wundmanagement
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B-[24].11.3 Spezielles therapeutisches Personal
Für die Palliativmedizinische Abteilung steht folgendes spezielles therapeutisches Personal zur Verfügung:

Nr. Spezielles therapeutisches Personal Anzahl

SP51 Apotheker und Apothekerin 0,4 Vollkräfte

SP04 Diätassistent und Diätassistentin 0,5 Vollkräfte

SP16 Musiktherapeut und Musiktherapeutin 0,3 Vollkräfte

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin 0,5 Vollkräfte

SP23 Psychologe und Psychologin 1 Vollkraft

SP00 Seelsorge 1 Vollkraft

SP26 Sozialpädagoge und Sozialpädagogin 0,5 Vollkräfte

SP28 Wundmanager und Wundmanagerin/Wundberater und Wundberaterin/Wundexperte und 
Wundexpertin/Wundbeauftragter und Wundbeauftragte

0,5 Vollkräfte


